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Bern, 27. August 2013 
 
Hirslanden Bern erweitert die Kardiologie 
 
Vier erfahrene Kardiologen aus dem Raum Bern nehmen ab Oktober 2013 ihre Tätigkeit an der 
Klinik Beau-Site auf. Zusammen mit dem Bau eines dritten Herzkatheterlabors stärkt die Klinik 
damit den Bereich der Kardiologie.   
  
Dr. Niklas Millauer, Dr. Christian Müller und Dr. Michael Pavlicek, alle Fachärzte FMH für Kardiologie, 
stossen noch vor Ende Jahr vom Sonnenhofspital zur Kardiologischen Gemeinschaftspraxis (KGP), dem 
fachärztlich-kardiologischen Kooperationspartner der Klinik Beau-Site. Gleichzeitig wird Prof. Etienne 
Delacrétaz als Belegarzt akkreditiert. Er war bisher am Inselspital Bern tätig.  
  
Die KGP ist die grösste kardiologische Gruppenpraxis im Kanton Bern. Seit über 20 Jahren behandelt 
sie ihre Patientinnen und Patienten in der Klinik Beau-Site und bietet das ganze Spektrum der 
Kardiologie. Zusammen mit der Herzchirurgie und der anerkannten Intensivstation bildet sie das 
HerzZentrum der Klinik Beau-Site – das grösste extrauniversitäre herzmedizinische Zentrum des 
Kantons Bern. Der Bau eines dritten Herzkatheterlabors, das speziell für die Behandlung von 
Herzrhythmusstörungen konzipiert ist, wird im Oktober 2013 abgeschlossen.  
  
Mit diesen Neuerungen erweitert die Klinik Beau-Site den Bereich der Kardiologie. „Wir freuen uns sehr 
auf die Zusammenarbeit mit den vier neuen Belegärzten“, sagt Dr. Christoph Egger, Direktor der Klinik 
Beau-Site. „Mit seiner gebündelten Expertise und Tätigkeit an der Klinik bietet das Team der Kardiologen 
einen Mehrwert in diesem Fachgebiet, sowohl für Patienten als auch für niedergelassene Ärzte der 
Grossregion Bern.“ 
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Klinik Beau-Site 
Die Klinik Beau-Site zeichnet sich durch spezialisierte medizinische Kompetenzen aus. Renommierte 
Fachärzte, moderne Technologie wie etwa die roboterassistierte Chirurgie und die individuelle Betreuung 
erlauben eine qualitativ hochstehende Medizin und Pflege. Komfort und eine hervorragende Hotellerie 
runden das Angebot ab. Der Leistungsschwerpunkt der Klinik Beau-Site liegt auf der spezialisierten 
Medizin. Die Klinik führt die zwei grössten extrauniversitären Zentren ihrer Art im Espace Mitteland: das 
HerzZentrum sowie das Zentrum der Berner Bauchchirurgie. Sie ist die grösste Schweizer Referenzklinik 
für Übergewichtschirurgie. Weitere wichtige Fachgebiete umfassen die Thoraxchirurgie, die Urologie und 
die Neurochirurgie. Die 24 Stunden geöffnete Notfallstation ermöglicht die professionelle Aufnahme von 
Patienten mit akuten Herz- und Bauchleiden. Jährlich werden in der Klinik Beau-Site rund 6‘130 
stationäre Patienten behandelt. Sie zählt 112 stationäre Betten, 12 anerkannte Intensivpflegebetten und 
13 IMC-Betten. Ihre zentrale Lage in der Stadt Bern bietet einen herrlichen Ausblick auf das historische 
Stadtzentrum und die Alpen. Im Geschäftsjahr 2012/13 wies die Klinik Beau-Site einen Umsatz von 92.1 
Mio. Franken aus. Sie gehört zu Hirslanden, der führenden Privatklinikgruppe der Schweiz. 
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Hirslanden Bern 
Die Hirslanden Bern AG umfasst die Privatspitäler Klinik Beau-Site, Klinik Permanence und Salem-Spital 
sowie das Praxiszentrum am Bahnhof – eine Gemeinschaftspraxis mit Grundversorgern, einer Walk-in-
Sprechstunde und Spezialisten. Die drei Berner Hirslanden Kliniken behandeln jährlich rund 19‘500 
stationäre Patienten. Sie bieten der Bevölkerung im Raum Bern erstklassige Qualität und einen 
schnellen Zugang zu medizinischer Versorgung. Insgesamt 344 Fachärzte sowie 1‘507 Mitarbeitende 
setzen sich täglich für das Wohl der Patientinnen und Patienten ein. Die drei Kliniken verfügen über 328 
Betten und 12 Intensivpflegebetten. Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer beträgt 4.23 Tage. Der 
Patientenmix von Hirslanden Bern setzt sich aus 66% grundversicherten Patienten, 23.8% halbprivat 
und 10.2% privat Versicherten zusammen. Im Geschäftsjahr 2012/13 wies Hirslanden Bern einen 
Umsatz von 225 Mio. Franken aus. Hirslanden Bern gehört zu Hirslanden, der führenden 
Privatklinikgruppe der Schweiz. 


